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LERNWELTEN

EIN BILDUNGSHAUS FÜR GARSTEDT

OFFENES KONZEPT

Lernwelten
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� Es ist zu überlegen, diesen Standort als 
Stadtteilzentrum anzulegen mit vielen Akteuren und 
Kooperationspartnern im Sinne einer ganzheitlichen 
Sozialraumorientierung.

� Die Bildungswerke mit VHS und STB sind die 
konzeptionellen und inhaltlichen Ansprechpartner.
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Mögliche Akteure
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� Die Bildungswerke sind 
� Volkshochschule

� Stadtbüchereien 

� Musikschule / Kulturbereiche

� Jugendeinrichtungen

� Kirche / Vereine

� Schulen

� Integrationsbetriebe (eigene oder NW)

� Stadt

Das Raum-Konzept 
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� Gemeinsam genutzte Räume vom Foyer über die 
Cafeteria (Integrationsbetrieb) bis hin zu 
Veranstaltungsräumen

� Räume für Integrationsbetriebe (NW)

� Bereichsspezifisch genutzte Räume 

� Raumvermietung
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Raumordnung und Größe 
(Bedarfsplanung)
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� Nach bisherigen Planungen und Zuordnungen ergibt 
sich für die Bildungswerke ein Flächenbedarf von 
ca. 3.000 qm.

� Räume für Integrationsbetriebe und andere Akteure 
müssen zusätzlich bewertet werden.

� Für die Raumordnung und –gestaltung werden 
gesonderte Aufstellungen erforderlich.

� Diese werden abschließend in dem offenen Konzept 
eingepflegt.

Raumordnung und Größe 
(Bedarfsplanung)
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1. Gemeinsam genutzte Räume / Funktionen

Foyer und Cafeteria

Funktionen qm

Taschenschränke, Abstellfläche für Kinderwagen und Rollstuhl, gesicherte 

Abstellmöglichkeiten für Einkaufswagen, Skateboards, Motorradhelme u.a. 
100

Angeschlossenes Stuhllager 20

Angeschlossener Veranstaltungsraum, „Saal“ 150

Küche (Vorratshaltung/Kühlung, Zubereitung, Ausgabe, Abwasch) 60

Besucher-WCs 30

Cafeteria / Ausstellungszone 50

Servicepoint / Allgemeine Informationen 50

Summe 460

Veranstaltungs- und Seminarräume, Lernatelier

Funktionen qm

Veranstaltungen mit Schulklassen, Autorenlesungen, Konferenzen (auch 

Fremdvermietung), (100 qm-Raum s. Nebenraum Foyer). 2 Räume mit 

direkter Anbindung an die STB

24 + 48 + 

48

(+100)

Summe 120
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Raumordnung und Größe 
(Bedarfsplanung)
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Eingangsbereich der Bücherei mit Verbuchungszone

Funktionen qm

Erst-Info-Tresen, Anmeldung, Kasse. Medienverbuchung-, 
Medienrückgabe, Selbstverbuchungsgeräte. Rückgabe-/Vorsortierwagen

80

Anbindung an Raum Medienbearbeitung

Summe 80

Medienbereiche mit Lese- und Arbeitszonen sowie OPACs

Funktionen
Medien-
Bestand

Flächenrel
evanter 
Bestand

qm

Zeitungen und Zeitschriften, Lesezone
12 Ztg-

Abos, 80 
Zs-Abos

12 Ztg-
Abos, 80 
Zs-Abos

100

unmittelbar abgehend vom Eingangsbereich

Bestseller, Neuerscheinungen, wechselnde thematische Ausstellungen 1.000 500 60

unmittelbar abgehend vom Eingangsbereich

Informationsbestand mit PC-Insel und Kopiergerät, Arbeitszonen 400 400 100

Sachbestände und Arbeitszonen 14.500 10.440 240

Belletristik, Lesezonen 6.500 4.680 100

AV-/E-Medien 11.000 5.500 100

zwischen Jugendbücherei und Sachbeständen

Kinderbücherei 9.100 4.550 150

unmittelbar abgehend vom Eingangsbereich

Jugendbücherei 1.700 850 50

unmittelbar abgehend vom Eingangsbereich

Summe 45.000 900

Raumordnung und Größe 
(Bedarfsplanung)
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Publikumsbereich VHS

Funktionen

Anmeldezone (3 Arb.Plätze, ex. VHS-Center, ggfs. gemeinsam mit STB) 100

6 Seminarräume, multifunktional, je 55 qm 330

4 Seminarräume, multifunktional, je 27,5 qm 110

Gymnastikraum 120 qm mit Nebenräumen (Geräteraum 12 qm, 2 Umkleideräume je 12 qm, 
2 WC je 2 qm):

160

2 Gesundheitsräume je 65 qm, Höhe 3 m (Korkparkett/Teppichboden) für 
Entspannungskurse mit Nebenräumen (Geräteraum 8 qm, 2 Umkleideräume ja 12 qm, 2 
WC je 2 qm)

180

Alphazentrum (Raum und Büro) + Stadtbildstelle? Alternative Rathaus? 50

Stadtbildstelle 80

Summe 1010
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Raumordnung und Größe 
(Bedarfsplanung)
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Verwaltungs- und Personalbereich Stadtbücherei

Funktionen

Magazinbereich / Materiallager 20

Büro 2 Arbeitsplätze Medienbearbeitung, Geschäftsgang 21

Büro 2 Arbeitsplätze Lektorat, Hintergrundarbeiten 21

Büro 2 Arbeitsplätze Lektorat, Hintergrundarbeiten 21

Büro 2 Arbeitsplätze Kinderbücherei, Material 21

Büchereileitung 20

Teeküche, Sozialraum 15

2 Personal-WC 15

Summe 154

Verwaltungs- und Personalbereich VHS

Funktionen

Die PBL-Büros sowie die beiden letztgenannten Verwaltungsbüros sollten nah zum 
Kundencenter gelegen sein (Beratung)

Büro VHS-Leitung 21

Büro VHS-Verwaltungsleitung / Stellv. VHS-Leitung
Büroräume für 6 PBL

15
90

Büroräume für Verwaltung 110

Poststelle 14

Küche 10

Küche Seminar 10

Archiv 14

Lager 30

Summe 299

Raumordnung und Größe 
(Bedarfsplanung)
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Ausstellungszone

Funktionen

Minigalerie + Graphothek 80

Summe 80
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Raumordnung und Größe 
(Probleme)
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� SaR hat eine Turnhalle!

� Parkplätze? Tiefgarage?

� Anlieferungen / entsprechende Rampen!

� Welche Grundfläche steht zur Verfügung?

Grundparameter der 
Raumnutzung (Planung)
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1. FLEXIBEL: mit einem Grundriss, einer Struktur und mit Diensten, die sich leicht aufeinander 
abstimmen lassen 

2. KOMPAKT: zur Erleichterung des Verkehrs von KundInnen, Personal und Medien 

3. ZUGÄNGLICH: von außen in das Gebäude und vom Foyer zu allen Einrichtungen im Hause  

4. ERWEITERUNGSFÄHIG: um spätere Vergrößerungen bei minimalen Abbrucharbeiten zu 
ermöglichen 

5. VERÄNDERBAR: um in der Anordnung und Einrichtung für die Unterbringung von 
Büchern/Medien, Veranstaltungen, Kursangeboten und andere Serviceangeboten weitgehende 
Freizügigkeit möglich zu machen 

6. GUT ORGANISIERT: um quasi zwangsläufig den guten Kontakt zwischen 
Büchern/Medien/Informationen/Kursangeboten/Veranstaltungen zu bewirken 

7. BEQUEM: um eine wirkungsvolle (effiziente) Nutzung zu fördern 

8. KONSTANT: gegenüber Umwelteinflüssen zur Erhaltung des Materials 

9. SICHER: um das Verhalten der KundInnen zu kontrollieren und das evtl. Abhandenkommen von 
Büchern/Medien/Ausstattung zu vermeiden 

10. WIRTSCHAFTLICH: um den Bau mit geringstem finanziellen und personellen Aufwand zu bauen 
und zu unterhalten. 
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Bürgerbeteiligung
(Planung)
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� Info-Abend zu dem Bildungshaus in Garstedt

� Moderator mit 4 TN (Stang, Reinders, Bosse, HA)

� Zukunft der Lernwelten in Norderstedt

� Süssmuth, Büchereivertreter Bund/Land, Ranga
Yogeshwar, OB Grote, Engholm, Moderator Stang

Weitere Schritte
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� in Abstimmung mit Amt 68 
� Beauftragung der Grobplanung zur Kostenkalkulation 

� Erstellung von Machbarkeitsstudie und Vorentwurfsplanung 

� Weitere Abstimmungen
� Gespräche mit weiteren Akteuren.

� Laufende Unterrichtung des Bildungswerkeausschusses über 
den offenen Prozess

� Seminare mit Herrn Prof. Dr. Stang
� Erstes Seminar am 07.02.2014 mit den Leitern und 

Personalrat der BW
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Finanzierung 
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Merker
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� Schulbüchereien integrieren

� Themenbereiche planen

� Digitale Lernwelt


